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aktuelle Möbeltrends, um ihren Entwurf zu 
optimieren. Im Abschnitt Werkstoffe (II) 
 recherchieren sie aktuelle Materialpreise und 
beschäftigen sich in der Konstruktion (III) mit 
den Maßen und Berechnungen einzelner 
 Beschläge und wählen passende aus. Die 
 digitale technische Zeichnung (IV) wird mit 
Pytha erstellt und daraus sämtliche Übergabe-
dateien, auch die für die Berechnungen (V) 
notwendigen Materiallisten, generiert. Um 
dies umzusetzen, verwenden wir auch die 
Lernplattform Moodle, in welcher die gesamten 
Projekte (Lernsituationen/Lernfelder) nebst 
deren Struktur (I-V) mit Inhalten und Internet-
links gefüllt sind. 

Der Workflow muss verständlich sein
Schnittstellen sind das A und O im Dschungel 
der Dateitypen. Bei XCS, PGMX, PYO, CSV und 
noch vielen mehr den Durchblick zu behalten 
ist schwierig. Um einen funktionierenden 
 digitalen Workflow zu implementieren, sind 
viele kleine Stellschrauben notwendig, die 
es zu bedienen gilt. Für den Anwender selbst 

muss alles so einfach wie möglich  gehalten 
werden, um Chaos zu verhindern. 

Das digitale Herzstück passend zum System
Im Mittelpunkt unserer Arbeit steht die CAD-
 Software. Wir setzen hier auf Pytha. Mit den 
hier erstellten Daten werden alle weiteren 
Systeme mit Infos versorgt. Im 2. Lehrjahr 
 erstellen wir eine  Küchenzeile, die das Ausmaß 
der Durch gängigkeit mit Start im CAD aufzeigt. 
Am Anfang steht das 3D-Aufmaß der Raum -
situation, mit dem wir Fenster, Steckdosen, 
Wasseranschlüsse etc. aufnehmen. Ist zum 
Beispiel an einem Hochschrank eine Passleiste 
von  Nöten, kann die Kontur sofort millimeter-
genau aufgenommen werden. Das Draht -
gittermodell kann dann einfach in unser 
CAD importiert werden. Hier beginnt nun die 
Planung mit  eigens  angelegten Bibliotheken. 
Sämtliche  Beschläge (Topfscharniere, Schub-
kastenauszüge, Griffe usw.) stehen per Knopf-
druck zur Verfügung. Die Verbindungsmethode 
kann ebenfalls von den Schülern ausgewählt 
 werden. Am Ende ist es der CNC-Maschine 

/ In der Schreinerausbildung werden Inhalte anhand von Projekten, sog. Lernfeldern 
vermittelt. Das ermöglicht eine sich immer wiederholende Unterrichtsstruktur. 

/ Jedes Projekt dauert sechs bis acht Wochen und endet mit einem fertigen Produkt. 
Im Lernfeld drei ist die Aufgabe, eine individuelle Uhr für den Schreibtisch umzusetzen.

hierbei egal, ob der Korpus mit einem Clamex, 
Dübeln oder Schrauben verbunden wird. Die 
Voreinstellungen spielen hierbei eine große 
Rolle. Nachdem alles von den Lernenden 
 geplant wurde, können sämtliche CNC-
 Programme der Küche erstellt werden. 

Auf das richtige Plattenlabel kommt es an
Beim Planen erhält das Etikett direkt alle 
 Informationen. Z. B. lässt sich hier wählen, an 
welcher CNC-Maschine die Zweitseitenbear-
beitung erfolgen soll. Das Programm wird 
dann per Scanner mithilfe eines QR-Codes an 
der gewünschten Maschine eingelesen. 
Alle Pytha-Bauteile werden nun mit dem Post -
prozessor in CNC-Programme transformiert. 
Die Nestingsoftware verteilt nun die Einzelteile 
mit korrekter Maserrichtung auf die zur 
 Verfügung stehenden Materialien und 
 verschachtelt sie. Wichtig: Alle Möbelteile 
 bekommen ein Etikett mit den wesentlichen 
Attributen, wie Positionsnummer, Material 
etc. Diese  Label werden automatisch in der 
richtigen Richtung auf der Halbformatplatte 

/ Der Abschluss des fünften Lernfelds, in dem ganze Möbelstücke gefertigt  werden, 
ist eine Ausstellung aller Stücke in der Gewerblichen Schule Ravensburg.
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Workflow und korrekt eingerichtete Schnitt-
stellen sind hier das Zauberwort. 

Das Ende der dreijährigen Reise
Gegen Ende der Ausbildung kommt das 
 Gesellenstück. Bisher ist es den Schülerinnen 
und Schülern selbst überlassen, die  Planung 
von Hand oder digital zu erstellen. Durch 
 unsere schulische  Vorarbeit entschließen sich 
allerdings fast alle dazu, ihr Stück in Pytha zu 
konstru ieren. Die vorangegangenen Schwer-
punkte, wie Schnitte erzeugen, Materiallisten 
für die Werkstatt  sowie die Kalkulation 
 erstellen und sämtliche Übergabedateien 
für die CNC-Maschinen zu generieren, 
 kommen ihnen hierbei zu Gute.

Digital vs. Analog 
Spätestens nach den unterrichtlichen Vorar-
beiten im 3. Lehrjahr erkennt jeder die Vorteile 
des digitalen Arbeitens. Wer bei der Entwurfs-

weise die Mittelseite eines Schrankes an der 
CNC auf der zweiten Seite bearbeitet, kann 
man dies in der browser basierenden Software 
erkennen und die  Ampel schaltet für dieses 
Bauteil auf grün. Wir sind alle gespannt, was 
die digitale Zukunft noch alles bringt. Die 
Möglichkeiten scheinen unendlich zu sein.

Ohne digitale Zeichnung, ohne uns 
Durch dieses parallele Arbeiten an analogen 
und digitalen Inhalten erkennen die Schüler 
rasch den Mehrwert der digitalen Zeichnung. 
Denn steht die Konstruktion in Pytha, ist das 
Korrigieren einer technischen Zeichnung ein 
Kinderspiel. Das Erstellen von Materiallisten 
ist kein Thema mehr und wenn dann noch 
die Schnittstellen der Software richtig 
 eingestellt sind, benötigt man auch keine 
 weiteren  Programmierungen mehr in CNC-
Programmen, um das gewünschte Möbel 
am  Bearbeitungszentrum fertigen zu können. 

aufgebracht. Dank eines kleinen Bildes darauf 
lässt sich im Anschluss erkennen, an welcher 
Stelle ein Anleimer angebracht werden muss. 

Stand der Technik und bereit für die Zukunft
Im Anschluss werden die Korpusse montiert. 
Etwaige Bohrpositionen für Schrankaufhänger 
der Hängeschränke lassen sich durch Rückpro -
jektion mithilfe unseres 3D-Aufmaßes Flexijet 
genau anzeigen. Parallel dazu werden Stück-
listen aus Pytha exportiert, um damit die 
 Nesting- sowie die Branchensoftware zu 
 füttern. Letzteres wird aber ausschließlich in 
der Meisterschule behandelt.
Um für ein Angebot noch ein hochauflösendes, 
realitätsnahes Bild zu erzeugen, kann dies bei 
der Planung direkt in Pytha erstellt werden. 
Sämtliche Vorgänge werden dabei mithilfe 
unseres Factory-Cloud-Studios  verfolgt. Hier 
kann eingesehen  werden, welcher Auftrag 
wie weit fortgeschritten ist. Wird beispiels-

/ Auf der Nesting-CNC Schreinertraum entstehen die 
Einzelteile inkl. Bohrungen aus der ganzen Platte.

/ Alle Daten verfügbar: Über das Etikett samt QR-Code, 
weiß jede Maschine, welches Programm benötigt wird. 

/ Durchgängigkeit ist Konzept: Bei der Gewerblichen Schule Ravensburg steht dabei das CAD-System 
 Pytha im  Mittelpunkt. Hier werden die Daten für alle weiteren Systeme und Prozesse generiert. 
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